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Betreff: 
Sachstandsbericht zu Antrag Nr. 0577/2021 GRÜNE-Ortsbeiratsfraktion Mainz-Altstadt; 
hier: Barrierefreiheit und Sicherheit am Rheinufer; Bereich Rheingoldhalle für Fußgänger:innen 
und Radfahrer:innen 
 
 
Mainz, 16. Juni 2021 
 
gez. Ebling 
 
 
Michael Ebling 
Oberbürgermeister 
 
 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Ortsbeirat Mainz-Altstadt nimmt den Sachstandsbericht zur Kenntnis.  
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Sachstandsbericht: 
 
zu 1.: 
Die Beleuchtung der Baustellen wird regelmäßig von den Mitarbeiter:innen des Sachgebietes 
Baustellenmanagement der Straßenverkehrsbehörde kontrolliert und bei Bedarf werden entspre-
chende Verbesserungen angeordnet. 
 
zu 2.: 
Die Baustelleneinrichtung ist so positioniert, dass möglichst viel Geh- und Radwegfläche ver-
bleibt. Entsprechend steht die eigentliche Gesamtbreite des Geh-/Radweges nach wie vor zur 
Verfügung. Die Mitarbeiter:innen des Sachgebietes Baustellenmanagement der Straßenverkehrs-
behörde kontrollieren die Wegeführung regelmäßig. Voraussichtlich Anfang August 2021 wird die 
Baustelleneinrichtung gänzlich abgebaut sein. 
 
zu 3. und 5.: 
Grundsätzlich besteht entlang des Rheinufers die Herausforderung, den diversen Belangen der 
verschiedenen Nutzungsarten gerecht zu werden. Das Rheinufer stellt für viele Mainzer:innen 
sowie touristischen Besuchern einen attraktiven Aufenthaltsort dar, der Alt und Jung zum Verwei-
len einlädt, und Raum für verschiedene Aktivitäten bietet. Für diese vielfältigen Bedürfnisse ist 
auf dem nur begrenzt zur Verfügung stehenden Raum ein möglichst ausgewogenes Angebot be-
reitzustellen. Die verfügbaren Wegebreiten sind jedoch im Bestand nicht vervielfältigbar, zumal 
Baumwurzeln etwaige Eingriffe in den Untergrund nicht unbeschadet überstehen. Bei den Neu-
planungen in den Abschnitten entlang des Rheinufers werden gemäß den eingeschränkten Pla-
nungsspielräumen künftig die optimalen Wegebreiten und Wegeführungen vorgesehen.  

 
zu 4.: 
In Abstimmung mit dem Verkehrsüberwachungsamt werden wir dies mithilfe von 
Kontrollen gewährleisten. 
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